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Viehzucht benutzt worden ist. denn der Gaucho liebt den Feldbau nicht,

da das Geschäft nicht zu Pferde abgemacht werden kann. Der Land-

wirth würde unter den Cerealien besonders dem Mais seine Aufmerk-

samkeit zuwenden müssen, da der Weizen nicht überall so sicher und

im Ganzen nicht so gut wie in Entre Rios gedeiht; aufserdem wird

er für Nahrungsmittel durch den Anbau von Mandioca und Bataten

Sorge tragen müssen. Den gröfsesten Gewinn indefs wird er von dem
Anbau des Tabacks. der Baumwolle und des Zuckerrohrs erwarten

dürfen; auch die Indigopflanze würde gut gedeihen. Ein Versuch mit

Kaffeepflanzungen ist geglückt, vielleicht aber nur unter ausnahms-

weise günstigen Bedingungen. Von industriellen Unternehmungen würde

sich in erster Linie die Anlage von Sägemühlen empfehlen, um den

Reichthum des Landes an dauerhaften Bauhölzern zu verwerthen und

den Transport der Waldproducte nach den grofsen Strömen zu er-

leichtern. Auch Branntweinbrennereien sind im Verhältnifs zu der

Ausdehnung, welche der Anbau des Zuckerrohrs gewinnen könnte,

noch nicht in genügender Anzahl vorhanden. Vielleicht von noch grö-

fserem Nutzen würden die Industriezweige sein, die sich an die Vieh-

zucht anlehnen, namentlich Talgsiedereien, Seifenfabriken und Gerbe-

reien. Die letztern würden hier nicht nur ein unerschöpfliches Roh-

material zu den billigsten Preisen, sondern auch in den Wäldern

Bäume mit den trefflichsten Gerberrinden finden. Besonders gerühmt

wird in dieser Beziehung die Rinde des Curupay. Schliefslich müs-

sen wir noch erwähnen, dafs das Cochenille -Insect hier in unglaub-

licher Menge vorkommt und bisher fast gar nicht benutzt wird. Es

liebt besonders die tuna, eine überall in Corrientes wildwachsende

Cactusart.

Miscellen.

Die Bevölkerungs- Verhältnisse Spaniens.

Die statistischen Angaben über die Bevölkerungs - Verhältnisse Spaniens lagen

bisher so im Argen, Jafs fast jedes unserer geographischen Lehrbücher gezwun-

gen war, ältere, wohl meistentheils auf allgemeinen Abschätzungen beruhende An-

gaben, und selbst diese ohne Gewährleistung für ihre Richtigkeit aufzunehmen.

Selbst in dem neuesten trefflichen Handbuch der Erdkunde von v. Kl öden ist

zwar die Volkszählimg vom Jahre 1857 benutzt, jedoch stimmt dieselbe mit dem

im Jahre 1858 auf Befehl der spanischen Regierung herausgegebenen „Censo de

la pohlacion de Espaha segun al recuento verificado en 21 de mayo de 1857"

auch nicht im Entferntesten überein. v, Klöden giebt im zweiten Bande S. 57

die Gesammtbevölkerung in den 49 Provinzen, mit Einschlufs nämlich der Balea-
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rischen und Canarischen Inseln, auf 16,332,424 Seelen an, während der amtliche

Census nur 15,464,3-10 aufführt, mithin eine Ditl'erenz von 867,884 Seelen. Natür-

lieh erstreckt sich diese Abweichung in den Angaben auf jede einzelne Provinz

und Gemeinde, So giebt aucli v. Klüden die Gesammtzahl der Gemeinden {Ayun-

taniieiitos) nach der Zählung von 1849 auf 11,346 an, während der vorliegende

amtliche Bericht nur 9,355 für d<as Jahr 1857 aufzählt. — Legen wir nun den

vorliegenden Censns unseren nachstehenden Notizen zu Grunde, so stellen sieb

die allgemeinen Zahlenverhältnisse folgendermafsen heraus: Die Gesammtbevölke-

riing betrug im Jahre 1857: 15,464,340 Seelen, von denen 7,670,933 der männ-

lichen und 7,793,407 der weiblichen Bevölkerung angehöiten, welche in 9356

Gemeinden wohnten Spanien zerfällt mit Einschlufs der Balearen und Canari-

schen Inseln in 49 Provinzen mit 496 Gerichtsbezirken {Partidos jiidiciahs). Von

den Provinzen sind Barcelona (713,734 Einw.) und Valencia (606,608 Einw.)

die bevölkertsten. Die grüfsesten Städte, d. h. die mit mehr als 100,000 Seelen,

sind: Madrid (281,170), Barcelona (178,625), Sevilla (112,139) und Valencia

(106,435); die kleinste Provinzial- Hauptstadt ist Soria mit 5,191 Seelen.

Die 49 Provinzen Spa-

niens nach ihrer Bevöl-

kerung geordnet
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